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Anhang | Interaktionen von “Clubdrogen” mit HIV-
Medikamenten

Wegen Problemen, die sich auf die Einhaltung, genauso wie auf ernstzunehmende
Drogeninteraktionen beziehen, gibt es Bedenken über die Auswirkungen von Drogen, die
von HIV-positiven Individuen auf antiretroviralen Medikamenten gebraucht werden
(Tabelle A1).1,2 Es sind Fallstudien zu schweren, von Drogeninteraktionen3 verursachten
Problemen und sogar zu Todesfällen4 veröffentlicht worden. Studien haben auch die
immunsuppressiven Effekte von Substanzen gezeigt.5-7 Ein gelegentlicher Drogen-
gebrauch wurde immer wieder mit niedrigeren Einhaltungsraten von HIV-Medikamenten in
Verbindung gesetzt,8,9 mit besonders niedrigen Niveaus unter Mehrfachdrogen-
gebrauchern.10 Es gibt auch einige Evidenzen zu einer dosisabhängigen Beziehung
zwischen dem Gebrauch bestimmter Drogen und der Einhaltung von Medikamenten, die
andeuten, dass ein schwerer oder exzessiver Konsum eventuell einen besonders
nachteiligen Effekt auf die Medikamenteneinhaltung hat,11 obwohl dies noch weiter
untersucht werden muss.

Ein wichtiges Anliegen ist die Interaktion von GHB/GBL mit antiretroviralen Medikamenten
für HIV-positive Patienten.1 Romanelli et al. sagen, dass HIV-positive Patienten, die GHB/-
GBL konsumieren, über die potentiellen Gefahren einer Drogeninteraktion mit
Proteasehemmern (insbesondere Ritonavir) gewarnt werden müssen. Dies beruht darauf,
dass der Abbau von GHB teilweise durch die systemische Oxidation und teilweise durch
den First-Pass-Stoffwechsel über das CYP450-System gemittelt wird. In dem von
Romanelli et al. beschriebenen Fallbericht könnte die Inhibition des CYP450-Systems
durch Ritonavir eventuell die übertriebenen Reaktionen des Patienten auf GHB erklären.
Es illustriert die potentiell negativen Effekte, die gesehen werden können, wenn
Clubdrogen wie MDMA und GHB, zusammen mit antiretroviralen Mitteln eingenommen
werden, insbesondere Proteasehemmer mit CYP450 hemmenden Eigenschaften2 und
möglicherweise Efavirenz.1

Es wurde auch angedeutet, dass GHB/GBL von HIV-positiven Patienten mit prädis-
ponierenden Anfallsleiden oder mit opportunistischen Infektionen, die vielleicht die
Schwelle zu Anfällen (z.B. Toxoplasmose, Kryptokokkenmeningitis) herabsetzen, mit
Vorsicht eingenommen wird, da GHB/GBL eventuell anfallsähnliche Aktivitäten
herbeiführt. Ein Gebrauch von GHB/GBL könnte auch eine schwere Übelkeit, Erbrechen
und eine Reizung des Magen-Darm-Trakts hervorrufen, die dann die Aufnahme von
antiretroviralen Medikamenten negativ beeinflussen könnte.2 Es gibt auch Bedenken über
die Einhaltung von HIV-Medikamenten während einer Intoxikation, besonders während
eines prolongierten, exzessiven Konsums.2

Der Konsum von Ketamin wirft zwei allgemeine Probleme bei der Einhaltung antiretro-
viraler Regimen auf und die kardiovaskulären Effekte der Droge könnten unter Patienten
mit zugrunde liegenden Herzerkrankungen oder Gerinnungsanomalien schädlich sein. Als
Substrat des CYP450-Systems (besonders 3A4 und 2B6) könnte Ketamin mit bestimmten
antiretroviralen Medikamenten interagieren, insbesondere mit Proteasehemmern und
ihren Boostern (Ritonavir und Cobicistat), da sie durch die hemmenden Eigenschaften
von CYP3A4 und CYP2B6 charakterisiert werden.2 Andererseits sind Nicht-Nukleosid-



S E I T E | 424

Reverse-Transkriptasehemmer (NNRTIs), wie Efavirenz und Nevirapin, Induktoren von
CYP3A4 und 2B6 und führen zu abnehmenden Ketamineffekten. Dies könnte dazu
führen, dass Individuen Ketamin intravenös gebrauchen, um den First-Pass Stoffwechsel
zu umgehen und die erwünschten Effekte zu erzielen.
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